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PRESSEMITTEILUNG  
	
  
07.04.2018, Goethe-Institut Mumbai 
Gewinnerteam des Coding Culture-Hackathons im 
Goethe-Institut Mumbai ausgezeichnet.  
 
Das ZKM hat am 01. und 02. Februar 2018 den Coding Culture 
Hackathon im Goethe-Institut Mumbai organisiert. Insgesamt 
zehn Teams haben am Hackathon, der erstmals 
Kulturinstitutionen in Mumbai mit der Programmierszene 
zusammengebracht hatte, teilgenommen. Am 07. April 2018 
zeichnete eine Jury, bestehend aus VertreterInnen des CSMVS-
Museums (Chhatrapati Shivaji Maharaj Vastu Sangrahalaya, 
Formerly Prince of Wales Museum of Western India), des Dr. 
Bhau Dji Lad-Stadtmuseums in Mumbai, der Künstlerplattform 
pad.ma, des Goethe-Instituts Mumbai und des ZKM nun das 
Gewinnerteam Morpheus für das Projekt KHOJ – Key to 
Historical Object Juxtaposition aus. Morpheus will mit seinem 
System, basierend auf Google Inception / Tensorflow, eine 
Kategorisierung von großen Mengen an schlecht oder gar nicht 
sortierten Bildern unkompliziert ermöglichen, sowohl für das 
Museum als auch für die Öffentlichkeit. Dafür hat das Team mit 
4.500 bekannten Bildern das künstliche neuronale Netz trainiert 
und eine Kategorisierung über Farbpaletten und Hash-Werte 
durchgeführt. Das Gewinner-Team reist vom 10. bis 13. Mai 
2018 zum zweitgrößten Hackerteffen Europas, zur 
Gulaschprogrammiernacht ins ZKM. Die anderen Teams des 
Hackathons haben App-basierte Spiele entworfen, bei denen die 
BesucherInnen anhand von einem Quiz durch das Museum 
geleitet werden. Weitere Projekte ermöglichten kreative 
Zugänge zu Hintergrundinformationen über einzelne Werke. 
 
Der Hackathon hatte etablierte Kulturinstitutionen wie das 
CSMVS (Chhatrapati Shivaji Maharaj Vastu Sangrahalaya, 
Formerly Prince of Wales Museum of Western India) und das Dr. 
Bhau Dji Lad-Stadtmuseum in Mumbai mit der indischen Coder-
Szene vernetzt, um neue Kooperationsformen zu erproben. Über 
die Dauer von zwei Tagen sollen nicht nur experimentelle Apps 
und Websites für die Vermittlung von Kunst entwickelt werden, 
sondern auch Kunstwerke entstehen, die sich im Spannungsfeld 
von  „Code“ und „Kunst“ bewegen.  
 
Coding Culture-Hackathon 
 

Der Hackathon basiert auf der Idee von „OpenData“ bzw. 
„OpenGLAM“ (GLAM: Galleries, Libraries, Archives and Museum). Um 
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neue Zielgruppen an die kulturellen Werte und Inhalte der Museen 
heranzuführen, müssen Daten und Wissen der Museen für alle frei 

zugänglich sein. Verschiedene Projektteams haben während des 
Hackathons kreative digitale Lösungen für die Erweiterung der 
musealen Angebote entwickelt. Das ZKM hat mit Unterstützung des 

Goethe-Instituts Mumbai für den Hackathon renommierte Museen wie 
das CSMVS (Chhatrapati Shivaji Maharaj Vastu Sangrahalaya, Formerly 
Prince of Wales Museum of Western India) und das Dr. Bhau Dji Lad-

Stadtmuseum in Mumbai gewonnen, die auf dem Weg ins digitale 21. 
Jahrhundert durch die Initiative des ZKM nun in einen neuen, 
innovativen Dialog mit Technologie treten. Kooperationspartner des 

Hackathons war zudem das Künstlerkollektiv CAMP (pad.ma / 
indiancine.ma), das Videosammlungen in Mumbai und in Bangalore in 
Form einer Open Access-Onlinedatenbank (seit zehn Jahren) zugänglich 

macht.  
 
Weitere Informationen: https://coding-culture.zkm.de 

 

Ausstellung im Goethe-Institut Mumbai / Max Mueller Bhavan 
07.04.–02.06.2018 
Open Codes. Digital Culture Techniques  
 

Präsentiert werden zwölf Werke aus Open Codes. Die Ausstellung wird 
von einem Workshop- und Vermittlungsprogramm mit Partnern vor Ort 
begleitet. 


